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Zusammenfassung

Anhang: Die föderalen Archive und Dokumentationszentren Rußlands

1. Vorbemerkung

Der folgende Beitrag beruht auf den Arbeitserfahrungen des Autors in mehre-
ren Moskauer Archiven zwischen dem Sommer 1991 und 1995 mit einer Ge-
samtdauer von 14 Monaten. Der längste, zehnmonatige Forschungsaufenthalt
dauerte vom Oktober 1992 bis zum Juli 1993. Neben den eigenen Beobach-
tungen sind Informationen aus Gesprächen mit Fachkollegen, Archiv-
angestellten sowie Interviews mit den Leitern bzw. Abteilungsleitern der Ar-
chive eingeflossen. Daneben wurden russische und westliche Publikationen zur
Situation der russischen Archive und Archivführer ausgewertet.


